

Betreff: 
Allgemeine Bieterinformation zur Ausschreibung „Vergabe von Entsorgungsleistungen für die Stadt Erkelenz“
Hier: Ergänzung der Vertragsunterlagen und Korrektur des Preisblattes

Sehr geehrte Damen und Herren,
im Rahmen von Bieterfragen sind Unstimmigkeiten und Ergänzungsbedarf in und an den bestehenden Ausschreibungsunterlagen aufgefallen. Die Ergänzungen und Änderungen betreffen die Vertragsbedingungen und das Preisblatt der Ausschreibungsunterlagen.
[bookmark: _Ref235091379]Vertragsbedingungen
Grundsätzlich sind Unstimmigkeiten zu den kommunalen und systempflichtigen Anteilen an dem einzusammelnden Altpapiergemisch aufgetreten. Hiermit wird klargestellt, dass laut aktuell gültiger Abstimmungsvereinbarung folgende Anteile am Sammelgemisch festgelegt sind:
· kommunaler Anteil: 		66,5 Gew.-%;	51,0 Vol.-%
· systempflichtiger Anteil:	33,5 Gew.-%;	49,0 Vol.-%
Diese Aufteilung gilt für alle Teile und Passagen der Ausschreibungsunterlagen. Sollten in den Ausschreibungsunterlagen andere Werte auftauchen, handelt es sich um einen Schreibfehler. 
Preisanpassung der mengenabhängigen Entsorgungspreise
Im Rahmen der Bieterfragen wurde kritisiert, dass durch die aktuelle Situation des BEHG die Entsorgungspreise für die Abfallarten zur Eigenverwertung (Bioabfall und Altholz) schwer langfristig auskömmlich kalkulierbar sind. Der Auftraggeber hat beschlossen, dem zukünftigen Auftragnehmer diesbezüglich entgegenzukommen. Es wird für die Kostenanteile des Entsorgungspreis, die dem Auftragnehmer durch potenzielle Preisänderungen bei der CO2-Abgabe entstehen, keine dynamische Preisanpassung geben. Dennoch wird dem zukünftigen Auftragnehmer die Möglichkeit der Preisanpassung seiner angebotenen Entsorgungspreise bei unvorhersehbaren und über das normale Wagnis hinaus gehenden Kostenentwicklungen gewährt. Zur Preisanpassung der mengenabhängigen Entsorgungspreise für Bioabfall und Altholz wird in die Vertragsunterlagen unter § 11 als Punkt 11.5 folgende Passage aufgenommen:

„Für eine Anpassung der mengenabhängigen Entsorgungspreise durch den Auftragnehmer oder den Auftraggeber muss anhand der Urkalkulation dargestellt werden, dass sich die Kosten für die Behandlung der Abfälle im Vergleich zu den Kosten des Angebotes um mehr als 20 % erhöht bzw. verringert haben. In diesem Fall findet eine Anpassung der mengenabhängigen Preise um den die Schwelle von 20 % überschreitenden Prozentsatz statt. Eine Anpassung der Entsorgungspreise kann jährlich geltend gemacht werden. Das Anpassungsbegehren ist bis zum 31.08. des laufenden Vertragsjahres für das folgende Vertragsjahr schriftlich anzuzeigen.“
Quartal und Bezugszeitraum für die Indizes der Preisgleitklausel (§ 11)
In 11.1 der Vertragsunterlagen ist für die Indizes L0 und L1 als Bezugszeitraum Stand 3. Quartal angegeben. Hier erfolgt die Korrektur der Vertragsbedingungen das den Stand des 2. Quartals, da die Daten des 3. Quartals dem Auftragnehmer bei Stellung des Preisanpassungsbegehrens bis zum 31.08. des jeweiligen Jahres noch nicht vorlegen können. 
Bezeichnung bzw. Verweise der Indizes
Die anzusetzenden Indizes werden durch das Statistische Bundesamt über die Datenbank „Genesis online“ in regelmäßigen Abständen veröffentlicht. 
	L0/L1
	=
	Index 62361-0016 des Statistischen Bundesamtes: Durchschnittliche Bruttoverdienste: Deutschland, Quartale, Wirtschaftszweige (WZ08- 49), (quartalsweise veröffentlicht in der Genesis-Datenbank (https://www-genesis.destatis.de/genesis/online)

	A0/A1
	=
	Erzeugerpreisindex gewerblicher Produkte: Deutschland, Monate, Güterverzeichnis (GP2019 2-6-Steller Hierarchie) (2021=100): 
GP19-291041 Lkw mit Kolbenverbrennungsmotor, mit Selbstzündung (Genesis GP19-291041)

	D0/D1
	=
	Index der Erzeugerpreise gewerblicher Produkte Deutschland GP2019 (2021=100): Dieselkraftstoff, Abgabe an Großverbraucher GP19-1920260052 (Genesis GP19-1920260052)


Sollte der Dieselkraftstoff nicht als Großverbraucher bezogen werden, sondern ab Tankstelle, ist der Index vor der Vertragsunterzeichnung entsprechend anzupassen. 
Die zuvor genannte Ergänzung zur Anpassung der mengenabhängigen Entsorgungspreise sowie die Korrektur von Schreibfehlern werden in den durch den zukünftigen Auftragnehmer zu unterzeichnenden Vertrag eingefügt. Es erfolgt während der Angebotsfrist keine Veröffentlichung eines korrigierten Dokumentes. 
Preisblatt
Im Rahmen von Bieterfragen wurden hinsichtlich des Preisblattes Unstimmigkeiten, Schreibfehler und Änderungsbedarf festgestellt. Aufgrund dessen wurde das Preisblatt korrigiert und wird den Bietern über das Vergabeportal zur Verfügung gestellt. Folgende Änderungen sind in das Preisblatt eingeflossen:
Tabelle 1:	Auslistung der Korrekturen der Preisblätter
	Position
	Änderung

	Wichtungspreis
	In der Berechnung des Wichtungspreises ([€/Jahr] wurden die Berechnung korrigiert, um den Faktor (Spalte [5]) zu berücksichtigen. 

	Nummerierung (Pos.)
	Wurde grundsätzlich angepasst, wo die fortlaufende Nummerierung nicht korrekt war.

	Los 1

	1.2 Bioabfall
	Die Positionen 10 und 11 wurden gestrichen. 

	1.3 Altpapier
	Der systempflichtige und kommunale Anteil wurde korrigiert (siehe auch Absatz 1 des vorliegenden Dokumentes).
Weiterhin wurde die Übergabestelle für Altpapier korrigiert sowie deren Entfernung zur Stadtverwaltung Erkelenz als Referenzpunkt. Das Altpapier ist der Firma Frauenrath in Heinsberg zu übergeben (Entfernung: ca. 18 km). 

	Los 2

	Position 3
	Übergabestelle analog Altpapier. 

	Position 8
	wurde gestrichen

	Position 16
	wurde gestrichen

	Los 3

	3.2
	Pos. 2
	[bookmark: _GoBack]Die Übergabestelle für Altpapier wurde korrigiert sowie deren Entfernung zur Stadtverwaltung Erkelenz als Referenzpunkt. Das Altpapier aus dem Presscontainer ist der Firma Frauenrath in Heinsberg zu übergeben (Entfernung: ca. 18 km).

	3.3: 
	Pos. 1
	Absetzcontainer statt Abrollcontainer

	
	Pos. 3
	Bereitstellung/Biete geeigneter Behältnisse (Metallkörbe oder Kunststoffkisten) zu Erfassung der EAG an der Grün- und Wertstoffannahmestelle in [€/(Beh.*Monat)] eingefügt

	
	Pos. 6
	Das Entgelt ist nun mehr in [€/An- bzw. Abfahrt] anzugeben 

	3.4
	Pos. 3
	Die Entgeltabfrage wurde in [€/An- bzw. Abfahrt] geändert. 



Bitte nehmen Sie eigenmächtig keine Änderungen an den Preisblättern vor. Dies stelle eine Änderung der Vergabeunterlagen dar und führt zum Ausschluss des Angebotes vom weiteren Verfahren. 
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